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PRESSEMITTEILUNG 

 

Berlin, 28. Juni 2022 

 

Kostenlos und sicher zum Kulturort:  

Offensive Kulturbus wird verlängert 

 

- Berliner Pilotprojekt zur kulturellen Teilhabe hat im Schuljahr 

2021/22 rund 15.000 junge Menschen sicher und kostenfrei durch 

die Pandemie befördert 

- Senatsverwaltung verlängert das Projekt bis zum 31.12.2022 mit 

Aussicht auf Verstetigung 

 

Die Offensive Kulturbus blickt auf äußerst erfolgreiche Monate zurück: 

Über 265 Schulen und Kitas haben das Angebot des kostenfreien Bustrans-

fers zwischen Bildungseinrichtung und über 40 Berliner Spielorten im 

Schuljahr 2021/22 bereits genutzt. Seit Projektstart im September 2021 

wurden mehr als 15.000 Kinder und Jugendliche von der Kita bzw. Schule 

zu einer der teilnehmenden Institutionen und zurück befördert. Das 

macht insgesamt 470 Fahrten, die das Busunternehmen BVB.net – Bus Ver-

kehr Berlin KG Omnibus Betriebs- und Verwaltungsgesellschaft mbH & Co. 

und DB Regio Bus Ost GmbH im Auftrag der Offensive Kulturbus durchge-

führt hat. Jüngst wurde zudem die Laufzeit der Offensive Kulturbus bis 

Ende Dezember 2022 verlängert. Eine Weiterführung des Projekts darüber 

hinaus wird angestrebt. 

 

Klaus Lederer, Senator für Kultur und Europa: „Ich freue mich sehr, 

dass dieses Angebot von so vielen Bildungsinstitutionen angenommen 

wird. Das Prinzip der Offensive Kulturbus ist so einfach wie genial: 

Die Maßnahmen zum Schutz vor Corona trafen, und treffen zum Teil noch, 

die jüngsten und jüngeren Mitmenschen besonders hart. Ihnen nun auf 
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diesem Wege wieder und für manche ja erstmals Kultur erlebbar zu ma-

chen, ist fantastisch! Ich bedanke mich für die Idee und das Engage-

ment, das wir mit unserer Förderung sehr gern unterstützen.” 

 

Hintergrund der Initiative ist der im Frühjahr 2021 gestellte Projek-

tantrag „Ein Kulturbus gegen Corona für Berliner Kitakinder und Schü-

ler*innen”, für den die Offensive Tanz für junges Publikum Berlin im 

April 2021 eine Finanzierungszusage durch die Berliner Senatsverwaltung 

für Kultur und Europa erhielt. Damit waren die Weichen für das Projekt 

gestellt, das Live-Kulturerlebnisse auch unter erschwerten Pandemie-Be-

dingungen ermöglichen sollte. 

 

Die Mittel für die bisherige Projektphase der „Offensive Kulturbus” in 

Höhe von insgesamt 253.500 EUR wurden aus dem Berlin-Mobilitätsfonds 

bereitgestellt. Durch die Weiterförderung in Höhe von 121.000 EUR kön-

nen bis Jahresende bis zu 230 zusätzliche Fahrten realisiert werden. 

Die Projektorganisation verantwortet die Offensive Tanz für  

junges Publikum Berlin. 

 

Ziel der Offensive Kulturbus ist es, Kindern und Jugendlichen einen 

barrierearmen und gleichberechtigten Zugang zu Kunst und Kultur zu er-

möglichen sowie Teilhabe zu gewährleisten. Vor diesem Hintergrund sind 

mit dem Kulturbus-Angebot besonders solche Bildungseinrichtungen ange-

sprochen, deren Lage und Anbindung den Besuch von Vorstellungen er-

schwert oder verhindert. Die Kinder bilden während des Bustransfers und 

in den Kulturinstitutionen dieselben Kohorten wie in den Bildungsein-

richtungen. Somit können die Kulturbesuche auch unter Einhaltung von 

aktuellen Hygieneauflagen als gemeinschaftliches Erlebnis wirken. 

 

Thomas Dörschel, Geschäftsführer der Offensive Tanz für junges Publikum 

Berlin: „Dass wir bereits 15.000 Kindern und Jugendlichen – insbeson-

dere in Zeiten der Pandemie – gemeinschaftliche Kulturerlebnisse ermög-

lichen konnten, freut uns sehr. Unsere Evaluation zeigt, dass ein Groß-

teil der Schulen und Kitas die Kulturorte ohne den Offensive Kulturbus 

nicht besucht hätte. Für viele Kinder war es zudem das erste Live-Kul-

turerlebnis ihres Lebens.” 
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Folgende Berliner Institutionen und Spielorte nehmen an der  

Offensive Kulturbus teil: 

 

Astrid-Lindgren-Bühne im FEZ  

ATZE Musiktheater   

Berliner Philharmoniker  

Brotfabrik 

Centre Français de Berlin  

DAS WEITE THEATER 

Deutsches Theater 

DOCK 11 

 – DOCK 11 

 – EDEN***** 

FELD – Theater für junges Publikum 

Figurentheater Grashüpfer 

GRIPS Theater 

 - GRIPS Theater Hansaplatz 

 - GRIPS Theater im Podewil 

HAU Hebbel am Ufer     

 - HAU 1 

KinderMusikTheater e.V.    

 - Circus Schatzinsel 

 - Dorfkirche Staaken 

 - Ernst Reuter Saal 

 - Fontanehaus 

 - Fuchsbau 

 – Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 

 – Gemeinschaftshaus Lichtenrade 

 - Theatersaal WunderKinder 

Konzerthaus Berlin 

Kulturhaus Spandau 

MORPHTHEATER 

Platypus Theater 

PURPLE – Internationales Tanzfestival für junges Publikum  

  - Jugendtheaterwerkstatt Spandau 

  - Statthaus Böcklerpark 

Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin 

  - Haus des Rundfunks 

Schaubude Berlin 

TANZKOMPLIZEN 

Theater o.N. 

Theater an der Parkaue – Junges Staatstheater Berlin  

Theater der kleinen Form  
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Theater JARO 

Theater Morgenstern 

Theater Strahl  

 – Biesdorfer Parkbühne 

 - Die Weiße Rose  

 – Freilichtbühne Weißensee 

 – Halle Ostkreuz 

 - Probebühne 

 - Schloss und Gutshof Britz 

Uferstudios für zeitgenössischen Tanz 

 

Die Kontaktdaten der teilnehmenden Häuser finden über die Verlinkungen 

auf der Website des Projekts unter wwww.offensive-tanz.de/kulturbus 

https://offensive-tanz.de/de/events/kulturbus

